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Kornbach feiert am 2. Juli
Anlässlich der ersten urkundlichen Erwähnung vor 700 Jahren feiert
die Dorfgemeinschaft Kornbach in Zusammenarbeit mit dem Ortsver-
band des bayerischen Bauernverbandes am 2. Juli einen Tag des offe-
nen Dorfes. Ein eher landwirtschaftlichen geprägter Tag des offenen
Dorfes kombiniert mit einem Jubiläumsfest ist wohl in dieser Form ein-
zigartig.
Neben den Feiern und Informationen zum 700-jährigen Jubiläum in
Formvon historischen Schriften undBildern gibt es viele Attraktionen:
Der Maschinenring stellt aus, Handwerkskünstler, Holzbearbeitungs–
und Forstmaschinen, Honiggewinnung – Imkerei, Landmaschinen alt
und neu, Informationen über Rinderzucht, Fleischqualität, Spezialitä-
ten vom Galoway–Rind, artgerechte Haltung anhand eines „Schweine-
mobils“, Ponyreiten, Kinderschminken, Bastelarbeiten, Entenrennen
auf demKornbach, Kükenschlüpfen undvieles mehr.
Festablauf: offizieller Beginn 10 Uhr mit Weißwurstfrühschoppen; um
14 Uhr kurzer Vortrag von Dr. Konrad Ruprecht zur Geschichte von
Kornbach; Grußworte des Schirmherrn, Landrat Hermann Hübner, des
Bürgermeisters Harald Schlegel und vom BBV; Rundgang durch Korn-
bach während des gesamten Tages mit Besichtigung der Info–Sta-
tionen; ganztägig Festbetrieb, für das leiblicheWohl ist gesorgt.

Gefreeser Eisenbahn-Romantik im TV

Ein Fernsehteam des Südwestrundfunks
(SWR) war im Mai zu Dreharbeiten in Ge-
frees und an der ehemaligen Lokalbahn-
Strecke Falls–Gefrees. Im Rahmen einer ge-
planten Sendung über „Eisenbahn-Roman-
tik“ soll im Herbst dieses Jahres eine Doku-
mentation über die „Sieben Nebenbahnen
im Fichtelgebirge“ entstehen.
Es war ein beeindruckender und teils

abenteuerlicher Tag auf den Spuren des
„Gfreeser Bockela“ von Falls nach Gefrees.
Er begann in der Steinscheune des Künneth-
Palais, die dankenswer-
ter Weise von der Stadt
Gefrees zur Verfügung
gestellt worden war.
Dort hatte Alexander
Bayerlein mit seinem
Bruder Ralf Bayerlein
die Modelle des Gefree-
ser Bahnhofareals aus
drei verschiedenen
Jahrzehnten in Spur H0
nachgebaut. Dazu gab
es jede Menge unveröf-
fentlichtes Film- und
Bildmaterial aus priva-
ten Beständen.
Danach ging es nach

Falls-Bahnhof, auf das
Ölschnitz-Viadukt und

auf einen Abstecher in die Gefreeser Stein-
brüche. Auf den teilweise stark zugewachse-
nen Bahndämmen gab es viel zu besprechen
und zu drehen.
Ein herzlicher Dank aller Beteiligten für

diesen beeindruckenden Tag geht an Redak-
teurin Susanne Mayer-Hagmann und ihr Ka-
mera- und Technik-Team Andi und Niklas
vom Südwestrundfunk.
Die Sendung „Eisenbahn-Romantik“ im

SWR wird voraussichtlich am Samstag, dem
16. September 2017, ausgestrahlt.

Im Künneth-Palais präsentierten Ralf und Alexander Bayerlein (links im
Bild): SWR-Kameramann Andi, Redakteurin Susanne Mayer-Hagmann und
Tontechniker Niklas Modelle des Gefreeser Bahnhofs. Fotos: privat

Voller Einsatz war gefragt am Bahnübergang Falls-Bahnhof von (im Bild von links): Alexander Bayerlein,
SWR-Redakteurin Susanne Mayer-Hagmann, Kameramann Andi, Tontechniker Niklas und Ralf Bayerlein.
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Bekanntmachung

über die öffentlicheAuslegung der Änderung des vorhabenbezogenen
Bebauungsplans „Reitanlage Lübnitz“

imvereinfachtenVerfahren gemäß§ 3 Abs. 2 inVerbindungmit § 13 BauGB

Der Stadtrat der Stadt Gefrees hat mit Beschluss vom 18. Mai 2017 den Entwurf der Ände-
rung des wirksamen vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Reitanlage Lübnitz“ mit Be-
gründung und den Entwurf des Vorhaben- und Erschließungsplans gebilligt und die öf-
fentliche Auslegung beschlossen. Die Änderung erfolgt für das Sondergebiet (SO), Flur-
nummer 530/1 (GemarkungWundenbach).

Ziel der Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans ist die Errichtung eines
Wohngebäudes auf dem Gelände der Reitanlage für Aufsichts- und Bereitschaftspersonen
bzw. für Betriebsinhaber und Betriebsleiter damit ein ordnungsgemäßer Betriebsablauf
vor Ort gewährleistet ist.

In den Festsetzungen des bestehenden gültigen vorhabenbezogenen Bebauungsplans
wird die Errichtung eines Wohngebäudes auf dem Gelände der Reitanlage für Aufsichts-
und Bereitschaftspersonen bzw. für Betriebsinhaber und Betriebsleiter ergänzt, im Übri-
gen behält der vorhabenbezogenen Bebauungsplan seine Gültigkeit.

Die Änderung des wirksamen vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Reitanlage Lübnitz“
erfolgt im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB; auf eine Umweltprüfung wird gemäß
§ 13 Abs. 3 BauGB verzichtet.

Die Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB und die Beteiligung Fachbehör-
den, Nachbargemeinden und sonstigen Träger öffentlicher Belange ist nunmehr durchzu-
führen.

Der Entwurf der Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans mit Begründung in
der Fassung vom 18. Mai 2017 und der Entwurf der Änderung des Vorhaben- und Erschlie-
ßungsplans in der Fassung vom 18. Mai 2017 liegen in der Zeit

vom14. Juni bis 14. Juli 2017

während der allgemeinen Dienststunden
vormittags:
Montag bis Freitag von 7.30 Uhr bis 12 Uhr
nachmittags:
Montag bis Mittwoch von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr
Donnerstag von 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr
im Rathaus der Stadt Gefrees, Hauptstraße 22, 95482 Gefrees, Zimmer 15a, zu jeder-
manns Einsichtnahme öffentlich aus.

Es ist weiterhin möglich die Planunterlagen unter www.gefrees.de/bürger/bekanntma-
chungen einzusehen.

Fortsetzung der Bekanntmachung

Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Auskünfte über die Ziele und
Zwecke der Planung verlangt und Anregungen zum Entwurf der Bebauungsplanänderung
mündlich, schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht werden. Da das Ergebnis der Be-
handlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers
zweckmäßig.

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der
Beschlussfassung über die Bebauungsplanänderung gemäß § 4a Abs. 6 BauGB unberück-
sichtigt bleiben können.

Es wird weiterhin darauf hingewiesen, dass ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsge-
richtsordnung (VwGO) zur Einleitung einer Normenkontrolle , der einen Bebauungsplan
zum Gegenstand hat, unzulässig ist, wenn mit ihm nur Einwendungen geltend gemacht
werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend ge-
macht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

Die sonstigen Träger öffentlicher Belange, die Nachbargemeinden und die berührten
Fachbehörden werden in einem eigenen Schreiben über die Beteiligung und Auslegung
informiert.

Gefrees, den 19. Mai 2017
Stadt Gefrees, Harald Schlegel
1. Bürgermeister

Förderung für Grünland-Nutzung

Die untere Naturschutzbehörde am
Landratsamt informiert über das bayeri-
sche Vertragsnaturschutzprogramm
(VNP)

Im Rahmen des bayerischen Vertragsna-
turschutzprogramms (VNP) besteht die
Möglichkeit einer Förderung für die Beibe-
haltung einer extensiven Grünland-Nutzung
durch das Umweltministerium. Wie beim
bayerischen Kulturlandschaftsprogramm
(KULAP) werden hierzu 5-jährige Vereinba-
rungen abgeschlossen.

Für das VNP kommen nur relativ nähr-
stoffarme Wiesen in Betracht, die bereits in
der Vergangenheit gar nicht oder höchstens
mit Festmist gedüngt und in der Regel als
Heuwiesen genutzt wurden. Normalerweise
wird ein vollständiger Düngeverzicht und
ein erster Schnitt ab 15. Juni oder 1. Juli

vereinbart.
Nähere Einzelheiten zum Programm er-

fahren Sie unter
http://www.stmuv.bayern.de/themen/natur
schutz/foerderung/bay_vnp.htm

Um die Eignung von Wiesen für das Pro-
gramm ab 2018 vor Ort beurteilen zu kön-
nen, bittet das Landratsamt Interessenten
noch vor dem ersten Schnitt um Mitteilung
der jeweiligen Flurnummer(n) und Gemar-
kung sowie Ihrer Telefonnummer an :

0921-728290 wolfgang.wurzel@lra-
bt.bayern.de oder

0921-728426 hansjorg.behr@lra-bt.bay-
ern.de oder

0921-728291 nikolaus.lange@lra-bt.bay-
ern.de

Nach Ortseinsicht werden wir unaufge-
fordert wieder auf Sie zukommen.

Bekanntgabe von Nutzfeuer bei der Stadt Gefrees

Es wird gebeten, die Bekanntgabe von
Nutzfeuern zur Weitermeldung an die ILS
Bayreuth/Kulmbach bis spätestens 1 Tag
vor Abbrennen des Nutzfeuers abzugeben.

Die Bekanntgabe muss während der all-
gemeinen Rathausöffnungszeiten, telefo-
nisch unter der Nummer 09254-9630 oder
persönlich im Rathaus, Zimmer 21, erfol-
gen.

Nur in begründeten Ausnahmefällen
können Bürger außerhalb dieser Zeiten bei
der ILS unter der Rufnummer 0921/79321-
200 ihr Feuer bekannt geben.

Die ständige Erreichbarkeit des Mittei-

lers via Telefon muss während der Ab-
brenndauer gewährleistet sein.

Die Verordnung über das Verbrennen
holziger Gartenabfälle innerhalb geschlos-
sener Ortschaften wurde zum 31.12.2016
für ungültig erklärt.

Eine durch Nichtanmeldung verursachte
Alarmierung der Feuerwehr verursacht
hohe Kosten, welche vom Verursacher zu
tragen ist !

Grüngut kann kostenlos (bis maximal 1
m³/Monat) über die Grüngutcontainer in
den Gemeinden oder bei den örtlichen
Kompostieranlagen angeliefert werden.



AmtlichesMitteilungsblatt 6/2017 3

Bekanntmachung

über die Änderung des Bebauungsplans Nr. 8 „Putzengraben“

Der Stadtrat der Stadt Gefrees hat mit Beschluss vom 18. Mai 2017 den Vorentwurf der
Änderung deswirksamen Bebauungsplans Nr. 8 „Putzengraben“ mit Begründung gebilligt
und die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit beschlossen.
Die Änderung erfolgt für die Flurnummern 568/1, 594 (TF), 595 (TF, Metzlersreuther Stra-
ße), 595/1 (Weg), 597/4, 598, 598/1, 598/2, 598/3, 598/4, 598/5, 598/7 (Straße „Oberer
Putzenberg“), 598/9, 599, 599/1, 599/3, 600, 602, 602/2, 602/3, 602/4, 602/6, 602/7,
602/8, 602/9, 602/10, 602/11, 602/13, 602/14, 602/15, 607/1 (Straße „AmPutzenberg),
610, 610/9 (TF, Straße „AmPutzenberg“) (alle GemarkungGefrees).
Ziel der Änderung ist die Überarbeitung der Festsetzungen des Teilgebietes des Bebau-
ungsplans „Putzengraben“, um eine zeitgemäße Bebauung bei der vorhandenen Topogra-
fie der Grundstücke zu ermöglichen.
Der Geltungsbereich der Bebauungsplanänderung wird im Norden von der bestehenden
Bebauung entlang der Straßen „Am Putzenberg“ und „Am Putzengraben“, im Osten von
der „Metzlersreuther Straße“ und im Südwesten von landwirtschaftlichen Flächen be-
grenzt.

Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB und die frühzeitige
Beteiligung der Fachbehörden, sonstigenTräger öffentlicher Belange undNachbargemein-
den ist nunmehr durchzuführen.
Der Vorentwurf der Änderung des Bebauungsplans in der Fassung vom 18. Mai 2017 mit
Begründung undUmweltbericht liegt in der Zeit

vom 14. Juni bis 14. Juli 2017

während der allgemeinenDienststunden
vormittags: Montag bis Freitag von7.30Uhr bis 12 Uhr
nachmittags: Montag bis Mittwoch von 13.30Uhr bis 15.30Uhr

Donnerstag von 13.30Uhr bis 17.30Uhr

im Rathaus der Stadt Gefrees, Hauptstraße 22, 95482 Gefrees, Zimmer 15a, zu jeder-
manns Einsichtnahme öffentlich aus.
Es ist weiterhin möglich die Planunterlagen unter www.gefrees.de/bürger/bekanntma-
chungen einzusehen.
Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Auskünfte über die Ziele und
Zwecke der Planung verlangt und Anregungen zum Vorentwurf der Bebauungsplanände-
rung mündlich, schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht werden. Da das Ergebnis
der Behandlung der Stellungnahmenmitgeteiltwird, ist die Angabe der Anschrift desVer-
fassers zweckmäßig.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der
Beschlussfassung über die Bebauungsplanänderung gemäß§ 4a Abs. 6 BauGB unberück-
sichtigt bleiben können.
Es wird weiterhin darauf hingewiesen, dass ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsge-
richtsordnung (VwGO) zur Einleitung einer Normenkontrolle , der einen Bebauungsplan
zum Gegenstand hat, unzulässig ist, wenn mit ihm nur Einwendungen geltend gemacht
werden, die vomAntragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend ge-
machtwurden, aber hätten geltendgemachtwerdenkönnen.
Die sonstigenTräger öffentlicher Belange, die Fachbehörden undNachbargemeindenwer-
den in einemeigenen Schreiben über die Beteiligung undAuslegung informiert.

Gefrees, den19. Mai 2017, Stadt Gefrees , Harald Schlegel, 1. Bürgermeister

Hinweise zum Anruf–Linien–Taxi – ALT

Sämtliche Fahrpläne und Verbindungen mit
dem Anruf-Linien-Taxi erhalten Sie im Rat-
haus, Zimmer 21.
Die Pläne können Sie auch im Internet un-
ter:
http://www.gefrees.de/gaeste/fahrplaene.h
tml downloaden.
DieAusgabe des AmtlichenMitteilungsblat-
tes der Stadt Gefrees mit den Fahrplänen
können Sie ebenfalls downloaden unter
http://www.gefrees.de/buerger/amtl-mitteil
ungsblatt.html

So einfach funktioniert das Anruf-Linien-

Taxi
1. Fahrtwunsch mindesten 60 Minuten vor
der angegebenen Abfahrtszeit unter der im
Fahrplan angegebenen Telefonnummer mit-
teilen.
2. Name, Telefonnummer, Einstiegshalte-

stelle undFahrgastanzahl verbindlich ange-
ben!
3. Rechtzeitig zur angegebenen Abfahrts-

zeit an der Haltestelle sein!
Fahrpreis:
VGN-Tarif –
Alle für die Strecke gültigen VGN-Fahraus-
weisewerden anerkannt!

Arbeiten am Gasnetz

Die Gasversorgung Frankenwald GFW
wird ab dem 12. 6. bis zirka Ende August
2017 das Gasnetz im Ortsteil Grünstein
erweitern. Die Erweiterung wird folgen-
de Straßen betreffen beziehungsweise
berühren: Metzlersreuther Straße, Son-
nenhang, Hangstraße, Grünsteiner
Straße, Burgweg.
Die Anwohnerwerden vor Beginn der Ar-
beiten gesondert informiert.
Ansprechpartner der GFW ist Herr
Dilsch, Telefon-Nummer09252/704-150

Bürgerbüro im
Künneth-Palais
Notar – AOK –
Deutsche
Rentenversicherung

Notarsprechstunde – im Künneth-Pa-
lais, Bürgerbüro – Notarin Stefanie Ta-
felmeier:
Sprechstunden Donnerstag nur nach vor-
heriger Vereinbarung. Bitte vereinbaren
Sie einen Termin im Notariat Bad Ber-
neck, Bahnhofstr. 63, 95460 Bad Ber-
neck. Telefon: 09273/500680, Fax:
09273/500689.

AOK – im Künneth-Palais, Bürgerbüro:
Die AOK hat im Künneth-Palais, Bürger-
büro, an folgenden Tagen geöffnet: Mon-
tagvon9 bis 12.30Uhrundvon13.30bis
16.30Uhr. Mittwochvon9 bis 12.30Uhr.
Telefon: 09273/92080, Fax: 0921/
28811165

Deutsche Rentenversicherung – im
Künneth-Palais, Bürgerbüro:
Der nächste Sprechtag findet amFreitag,
dem 30. Juni, in der Zeit von 8.30 bis 12
Uhr statt. Termine können unter der Tel.-
Nr. 09254/96318, Herr Brendel, verein-
bart werden.
Beim Beratungsgespräch können Sie Rat
in allen Renten- und Beitragsangelegen-
heiten erhalten. Auch können Sie die
Höhe Ihres momentanen Rentenan-
spruchs erfahren. Bitte bringen Sie Ihren
Personalausweismit.
Deutsche Rentenversicherung Nordbay-
ern, Wittelsbacherring 11, 95445 Bay-
reuth, Tel. 0921/6070. Email:
info@drv-bayreuth.de Internet:
www.deutsche-rentenversicherung-bay-
reuth.de.

Der darauf folgende Termin ist am Frei-
tag, dem15. September 2017.
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Wasser-, Gas-, Stromversorgung

Wasserversorgung:
StörungsannahmeFa. Südwasser:

09131/4001216
Stromversorgung:
StörungsannahmeFa. Bayernwerk:

0941/28003366., technischerKundenser-
vice Fa. Bayernwerk: 0941/28003311

Gasversorgung: StörungsannahmeFa.
GFWGasversorgungFrankenwald: 09252/
7040

Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017

Bekanntmachung der Haushaltssatzung der Stadt Gefrees für das Haushaltsjahr 2017

I. Auf Grund des Art. 65 Gemeindeordnung (GO) hat der Stadtrat der Stadt Gefrees in der
Sitzung am 27.04.2017 für das Haushaltsjahr 2017 folgende Haushaltssatzung beschlos-
sen, die hiermit gemäßArt. 65 Abs. 3 GOamtlich bekanntgemachtwird.

Haushaltssatzung

Haushaltssatzung der Stadt Gefrees (Landkreis Bayreuth) für das Haushaltsjahr 2017

Auf Grund des Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt die Stadt folgende Haushaltssat-
zung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017 wird hiermit festge-
setzt, er schließt
imVerwaltungshaushalt

in den Einnahmen undAusgabenmit8.218.000.- Euro
und imVermögenshaushalt

in den Einnahmen undAusgabenmit 2.984.000.- Euro
ab.

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmenwird auf 296.000.- Euro festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen imVermögenshaushaltwerden nicht festgesetzt.

§4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuernwerdenwie folgt festge-
setzt:

1. Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A) 310v. H.
b) für die Grundstücke (B) 310v. H.
2.Gewerbesteuer 380v. H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem
Haushaltsplanwird auf750.000.- Euro festgesetzt.

§6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem1. Januar 2017 inKraft.

II. Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahme zur Finanzierung vonAusgaben desVermögens-
haushalts wurde vom Landratsamt Bayreuth mit Schreiben vom 16.5.2017; Az 20-941/16
rechtsaufsichtlich genehmigt.

III. Der Haushaltsplan liegt vom Tage nach der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung
an eine Woche, die Haushaltssatzung mit allen Anlagen während des ganzen Jahres im
Rathaus der Stadt Gefrees, Hauptstraße 22, 95482 Gefrees, während der allgemeinen Ge-
schäftsstunden zur öffentlichen Einsichtnahme auf.

Gefrees, den 22.5.2017
Schlegel, Erster Bürgermeister

Problemmüllsammlung 2017
mit dem Umweltmobil

Vorankündigung
AmSamstag, 22.7.2017:
8.30 bis8.45UhrMetzlersreuth, Feuerwehrgerätehaus (bei Haus-Nr. 45)
9.15 bis9.30UhrKornbach, Feuerwehrgerätehaus (bei Haus-Nr. 42)
9.50 bis 10.05UhrWitzleshofen, amAnger gegenüber Schulhaus (bei Haus-Nr. 47)
10.20 bis 10.50Uhr Streitau, Parkplatz Kindergarten (Wallenrodestraße)
11.05 bis 11.20UhrFalls, Löschwasserteich
AmSamstag, 9.9.2017:
8 bis8.45Uhr Gefrees,Wertstoffhof (Roglerstraße)

Das Landratsamt Bayreuth informiert

Umgang mit Reisighaufen und Hack-
schnitzelgut: Jedes Jahr wird der Gehölz-
schnitt von Bäumen und Sträuchern außer-
halb desWaldes von Oktober bis 1.3. eines
Jahres durchgeführt, um unsere heimischen
Tiere in ihren Lebensstätten nicht zu stören
oder zu beeinträchtigen. Die Reisighaufen
und/oder das Hackschnitzelmaterial blei-
ben oft liegen und werden in den meisten
Fällen erst im April, Mai oder sogar erst im
September abtransportiert oder weiterver-
arbeitet. Wir beobachten, dass Tiere diese
Reisighaufen aber als Lebensraum nutzen,
wenn diese nicht entfernt werden. So bau-
en beispielsweise Vögel ihre Nester darin
und brüten dort. Wird der Reisighaufen
dann entfernt, verlieren die Tiere ihre Le-
bensstätte und ihren Nachwuchs.
Nach § 39 Abs. 1 BNatSchG ist es verbo-

ten, wildlebende Tiere mutwillig zu beun-

ruhigen oder ohne vernünftigen Grund zu
verletzen oder zu töten. Zudem ist auch die
Zerstörung oder Beeinträchtigung von Le-
bensstätten wildlebender Tiere und Pflan-
zen ohne vernünftigen Grund laut § 39 Abs.
3 BNatSchGverboten.
Um dies zu vermeiden, möchten wir Sie

bitten, zukünftig die durch Gehölzschnitt
entstandenen Reisighaufen und/oder das
Hackschnitzelmaterial frühestens im Okto-
ber und spätestens bis zum 15. März eines
Jahres abzutransportieren oder zu verarbei-
ten, bevor diese als Lebensraum für Tiere
fungieren oder diese bis Oktober liegen zu
lassen und erst dann zu entnehmen. Wir
danken im voraus für Ihre Unterstützung
für unsere heimischeTierwelt.

Landratsamt Bayreuth
Untere Naturschutzbehörde

Selbstanlieferung von brennbaren Sperrmüll

Seit Januar dieses Jahres benötigenSie kei-
nen Sperrmüllgutschein mehr zur Selbstan-
lieferung von brennbaren Sperrmüll.

Wenn Sie brennbaren Sperrmüll selbst zur
Müllumladestation nach Bayreuth fahren
wollen, müssenSie folgendes beachten:
Selbstanlieferung von brennbaren Sperr-
müll bei der Müllumladestation Bay-
reuth, Weiherstraße 39 – Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und 12.45
bis 16 Uhr sowie nach Wochenfeiertagen
(außer Karsamstag) an darauffolgenden
Samstagenvon8 bis 12 Uhr.
– Direkte Vorkontrolle der Sperrmüll-
Selbstanlieferung–
Die Vorkontrolle der Anlieferungen kann
folgende drei unterschiedliche Konsequen-
zen haben:
1. Bei ordnungsgemäßer Anlieferung von
haushaltstypischem brennbaren Sperrmüll
in haushaltsüblichenMengen
übernimmt der Landkreis Bayreuth die

Entsorgungskosten.
2. Enthält die Anlieferung brennbaren
Sperrmüll und/oder Restmüll und/oder
Bau- und Renovierungsabfälle in voneinan-
der trennbarer Form (zum Beispiel Möbel
auf einemAnhänger, Restmüllsäcke und La-
minat im Kofferraum), trägt der Anlieferer
die Kosten für den Restmüll beziehungs-
weise die Bau- und Renovierungsabfälle
selbst (zum Beispiel Pauschalgebühr). Die
Kosten für den brennbaren Sperrmüll über-
nimmt der Landkreis.
3. Bei Sperrmüllanlieferungen mit großem
Restmüllanteil beziehungsweise Bau- und
Renovierungsabfällen sowie gemischten
Anlieferungen, bei denen die Abfälle nicht
eindeutig voneinander trennbar sind, wird
die gesamte Anlieferung verwogen und der
Anlieferer trägt dieKosten komplett.
Elektroaltgeräte und metallischer Sperr-
müll können wie bisher ebenfalls ohne Be-
scheinigung bei den entsprechenden Abga-
bestellen angeliefert werden.
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Rathaus

Die Öffnungszeiten
des Rathauses sind:

Montag bis Freitag von 7.30 bis 12 Uhr
sowie Montag bis Mittwoch von 13.30 bis
15.30 Uhr und Donnerstag von 13.30 bis
17.30 Uhr.

Landratsamt
Bayreuth

Anschrift: Markgrafenallee 5, 95448
Bayreuth
Öffnungszeiten des Landratsamtes:
Montag und Dienstag 7.30 bis 15 Uhr,
Mittwoch 7.30 bis 12 Uhr, Donnerstag
7.30 bis 18 Uhr, Freitag 7.30 bis 13 Uhr

Sprechstunde des
Bürgermeisters

Für persönliche Anliegen der Bürgerin-
nen und Bürger ist 1. Bürgermeister Ha-
rald Schlegel jeden Dienstag von 15 bis
17 Uhr zu sprechen (außer bei unauf-
schiebbaren Dienstgeschäften). Nach
vorheriger telefonischer Absprache kann
jederzeit auch ein Termin außerhalb die-
ser Zeiten vereinbart werden.

Stadtbücherei

Die Öffnungszeiten der Stadtbücherei
sind: Dienstag von 14 bis 17 Uhr und
Donnerstag von 15 bis 18 Uhr.
Die Stadtbücherei ist immer am 2. Sams-
tag im Monat geöffnet.
Die Stadtbücherei ist in den Sommer-
ferien geschlossen.

Buspendel zur
Lohengrin-Therme

Jeden 1. Mittwoch im Monat fährt von
Gefrees ein Bus in die Lohengrin-Therme
nach Bayreuth.
Die Hinfahrt in Gefrees ab der Sankt-Jo-
hannis-Kirche ist um 10 Uhr. Die Rück-
fahrt ab Lohengrin-Therme ist um 14 Uhr.
Bus und Eintritt ins Bad kosten zusam-
men 13,50 Euro.

Was, wann, wo?
TERMINE UND NACHRICHTEN

Alle Terminankündigungen für die
nachfolgende Rubrik – „Termine und
Nachrichten Was, Wann, Wo ?“ – kön-
nen in Zukunft nur noch dann veröf-
fentlicht werden, wenn sie bis spätes-
tens zum 20. des Vormonats schrift-
lich im Rathaus, Zimmer 21, oder per
E-Mail an: uwe.koehler@gefrees.bay-
ern.de oder poststelle@gefrees.bay-
ern.de übersandt werden. Dies gilt vor
allem für kurzfristige Terminänderun-
gen. Bitte verwenden Sie auch die Ih-
nen zugesandten Vordrucke ! Lesen Sie
hierzu auch die Hinweise unter „Veröf-
fentlichungen im Amtlichen Mittei-
lungsblatt der Stadt Gefrees“ !
Telefonische Terminansagen können
leider nicht mehr entgegengenommen
werden !

Gefrees
Stadt Gefrees. Am Samstag, 10. Juni,
Bauernmarkt. Am Sonntag, 11. Juni,
Flohmarkt in der Stadthalle. Am Sams-
tag, 8. Juli, Bauernmarkt. Am Sonntag,
16. Juli, Flohmarkt in der Stadthalle.
Fichtelgebirgsverein. Von Dienstag, 6.
Juni, bis Samstag, 10. Juni, Wanderfahrt
nach Südtirol. Am Sonntag, 25. Juni, Von
Gefrees nach Karches. Wanderführerin:
Ingrid Kraus. Treff: 9 Uhr, St.-Johannis-
Kirche. Am Samstag, 1. Juli, Ökumeni-
sche Andacht an der Egerquelle mit dem
FGV Weißenstadt, 17 Uhr.
Volkstanzgruppe Gefrees. Am Sonntag,
25. Juni 2017, Bunter Familiennachmit-
tag mit Kaffee und Kuchen im Volkshaus.
Vorstellung einer Gefreeser „Alltags-
tracht“ durch die Frauen der Volkstanz-
gruppe. Außerdem tanzt die Kindergrup-
pe, es spielt die Akkordeongruppe Bad
Berneck und Holger Seiferth wird uns
auf der Konzertina und seiner Steiri-
schen musikalisch unterhalten. Von 14
Uhr bis 17 Uhr. Es ergeht herzliche Einla-
dung an die Bevölkerung.
VDK Gefrees/Streitau. Von Mittwoch, 7.
Juni 2017, bis Sonntag, 11. Juni 2017,
Flug in die Abruzzen.
Kaninchenzuchtverein. Am Samstag,
10. Juni 2017, Beirats- und Monatsver-
sammlung im Kaninchenzüchterheim
um 19 Uhr.
Kultur- und Konzertverein Omnibus.
Am Samstag, 24. Juni 2017, Schulfest –
Kunst, Kultur und Krempel, ab 13 Uhr in
der Bärenscheune. Am Samstag, 24. Juni
2017, Kulturtreff – Live-Musik im Scheu-
nengarten oder Volksmusik meets Klas-
sik Rock, ab 19 Uhr in der Bärenscheune.
Am Samstag, 1. Juli 2017, Frankorigines
– Mir woll doch bluß spilln …, in der Bä-
renscheune, Einlass 19 Uhr, Beginn: 20
Uhr, Vorverkauf.
Landjugend. Am Freitag, 16. Juni 2017,
Johannisfeuer zwischen Gefrees und
Wundenbach ab 19 Uhr.

Evangelisch-lutherische Kirchenge-
meinde. Am Sonntag, 4. Juni, Zeltgottes-
dienst in Metzlersreuth um 8.30 Uhr. Am
Samstag, 17. Juni, Gottesdienst, SeniVi-
ta, Bayreuther Straße, 15.30 Uhr. Am
Samstag, 24. Juni, Altpapiersammlung in
Gefrees. Am Samstag, 24. Juni, Diakonie-
Geburtstagsfeier im Haus der Begeg-
nung um 14 Uhr. Am Sonntag, 25. Juni,
Tag der offenen Kirchen, ab 10.30 Uhr in
der Sankt-Johannis-Kirche und Gottes-
ackerkirche.
Gesangverein Gefrees/Kantorei Ge-
frees. Die beiden Chöre bilden unter der
Leitung von Christel Scholz-Engel einen
Projektchor, der den Zeltgottesdienst
am Wiesenfestsonntag, 9. Juli 2017, mu-
sikalisch umrahmen wird. Wer Lust hat,
als Gastsängerin oder Gastsänger mitzu-
machen, ist herzlich eingeladen und soll
einfach zur 1. Probe kommen. Chorer-
fahrung ist nicht unbedingt erforderlich.
Die Proben finden an folgenden Termi-
nen jeweils um 19.30 Uhr statt:

Mittwoch, 21. Juni 2017, Haus der Be-
gegnung

Mittwoch, 28. Juni 2017, Haus der Be-
gegnung

Mittwoch, 5. Juli 2017, Stadthalle,
Großer Konferenzraum
Angelsportverein. Am Samstag, 10. Juni
2017, Stadtmeisterschaft der Angler im Nah-
erholungsgebiet von 14 bis 18 Uhr. Teilneh-
mer dürfen alle Gefreeser, die einen gültigen
Fischereischein haben. Am Sonntag, 1. Juli
2017, Gedächtnisfischer in Bechertshöfen
von 17 bis 21 Uhr. Fischerkönig: Wertung
schwerster Fisch; Vereinsmeister: Wertung
drei Fische, Teamwertung, Preise und Poka-
le für Erwachsene und Jugendliche.
Jugendleiterstammtisch. Am Samstag, 17.
Juni 2017, Exkursion: Wasser-Safari an Ge-
freeser Bächen mit Gesa Thomas – für Kin-
der und Erwachsene, um 14 Uhr. Treffpunkt:
Sankt-Johannis-Kirche. Anmeldung wird we-
gen Picknick erbeten unter: 09254-7177.
Veranstalter: Bund Naturschutz Ortsgruppe
Gefrees.

Kornbach

Dorfgemeinschaft Kornbach. Am Mon-
tag, 5. Juni 2017, Woochhaislafest der
Pferdefreunde. Am Samstag, 1. Juli 2017,
und am Sonntag, 2. Juli 2017, 700 Jahre
Kornbach. Am Sonntag, 2. Juli 2017, Fest
700 Jahre Kornbach als Tag des offenen
Dorfes.

Lützenreuth

Fröhliche Forelle. Am Samstag, 10. Juni
2017, Jugendangeln, Forellen, Vereins-
teich, 16 Uhr. Am Freitag, 16. Juni 2017,
Monatstreff, Kreuzer, Walpenreuth, 19
Uhr.

Grünstein

FFW Grünstein. Am Samstag und Sonn-
tag, 24. und 25. Juni 2017, Burgfest in
Grünstein.

Metzlersreuth
Schützen. Am Samstag und Sonntag, 3.
und 4. Juni 2017, Metzlersreuther
Pfingstfest. Am Samstag ab 18 Uhr Sau
am Spieß und Party mit „Verrückt“. Am
Sonntag ab 8.30 Uhr Festgottesdienst
und anschließend Frühschoppen, ab 10
Uhr Traktor-Oldtimer-Treffen mit großer
Rundfahrt um 13 Uhr, großer Familien-
nachmittag mit Kaffee, Kuchen & Sau-
trog-Rennen und ab 18 Uhr Brucktanz
mit „Klaus Rabenstein“ & Sketche der
Metzlersreuther Theaterer.

Stein

Pflegeheim und Ruhesitz Stein.
Stein 18, 95482 Gefrees.
Wir sind eine vollstationäre Pflegeeinrich-
tung mit 27 Plätzen, mit dem erweiterten An-
gebot der eingestreuten Kurzzeit- und Ver-
hinderungspflege sowie eingestreuter Tages-
pflege.Wir sind täglichvon8 bis 16 Uhr tele-
fonisch unter: 09273-8606 zu erreichen, da-
mit Sie einen Beratungstermin vereinbaren
können.
Gäste und Interessierte sind jederzeit will-
kommen, um sich einen Eindruck von unse-
rer Atmosphäre zu verschaffen.

Streitau

TSV Streitau. Von Freitag, 16. Juni 2017,
bis Sonntag, 18. Juni 2017, Kleinfeldtur-
nier und Sportfest. Am Freitag, 16. Juni
2017, Johannisfeuer.
FFW Streitau. Am Freitag, 16. Juni 2017,
Johannisfeuer.
Waldorf-Kindergarten. Am Sonntag, 2.
Juli 2017, Sommerfest.
Kirchengemeinde Streitau. Am Sonn-
tag, 2. Juli 2017, Gottesdienst Falls.
Gesangverein Streitau. Am Sonntag, 2.
Juli 2017, Chorfestival des Sängerkreises
Bayreuth/Hof/Wunsiedel/Kulmbach auf
der Naturbühne Trebgast, mit Konzert-
chor und Kammerchor, von 14 Uhr bis 17
Uhr.

Witzleshofen

Zimmerstutzen und Schützenverein.
Jeden Montag von 17 bis 20 Uhr Übungs-
schießen im Schützenheim. Gäste sind
jederzeit willkommen.
Dorfgemeinde Witzleshofen.
Am Freitag, dem 23. Juni 2017, Johannes-
feuer am Schützenheimplatz Witzlesho-
fen.
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Veröffentlichungen im Amtlichen
Mitteilungsblatt der Stadt Gefrees

Das Amtliche Mitteilungsblatt der Stadt Ge-
frees ist ein Bekanntmachungsorgan der
Frankenpost – im Auftrag der Stadt Gefrees.
Die Stadt Gefrees hat ein „bevorzugtes
Recht“, alle amtlichen Bekanntmachungen
– vorrangig – in diesem Amtlichen Mittei-
lungsblatt zu veröffentlichen.
Vereinsnachrichten – wie zum Beispiel: Wer-
beanzeigen, Inserate, Berichte, Ehrungen,
größere Ankündigungen, größere Vortrag-
sankündigungen, (Jahres)-Rückblicke und
(detaillierte) Festprogramme usw. – sind kei-
ne amtlichen Bekanntmachungen!
Es gibt folgende Unterscheidungen:
A) Terminankündigungen der Vereine –
(kostenlos):
Alle ortsansässigen Vereine und Verbände
können ihre Termine für Veranstaltungen,
Festlichkeiten und Versammlungen usw. in
der Rubrik „Termine und Nachrichten –
Was, wann, wo?“ bekanntgeben bzw. an-
kündigen. Grundsätzlich werden die Termi-
ne von der Stadt Gefrees „nur“ wie im nach-
folgenden Beispiel veröffentlicht:
Historisches Forum. Am Samstag, 29. No-
vember 2008, Bilderpräsentation über „Die
Geschichte der Eisenbahn in Gefrees“ im
Volkshaus, um 19 Uhr.
Bitte alle Terminankündigungen schriftlich
im Rathaus, Zimmer 21 oder per Email an:
Uwe Köhler: uwe.koehler@gefrees.bayern.de
abgeben/senden.
Mündliche oder telefonische Terminansa-
gen können leider nicht entgegengenom-
men werden.
B) Redaktionelle Bekanntmachungen
Hier unterscheiden Sie bitte wie folgt:

1. Werbung, Anzeigen und Inserate – (kos-
tenpflichtig):
Für die Annahme von Werbung, Anzeigen
und Inserate für die Frankenpost bzw.
Münchberg-Helmbrechtser-Tageszeitung
und für das Amtliche Mitteilungsblatt der
Stadt Gefrees sind:
Jessica und Jürgen Wolfrum (ServicePoint
Gefrees), Ellrodtstr. 16, 95482 Gefrees, Tel.
09254-7153; Fax 09254-2758378; Handy
0171-7921767 oder Email:
j.wolfrum@t-online.de zuständig.
2. Vereinsnachrichten
Die Annahme von Vereinsnachrichten, wie
zum Beispiel Berichten, Ehrungen, größeren
Ankündigungen, größeren Vortragsankündi-
gungen, (Jahres)-Rückblicken und (detail-
lierten) Festprogrammen usw. für das Amtli-
che Mitteilungsblatt ist nur noch wie folgt
möglich:
Bitte die Beiträge mit Text und/oder Bild per
E-Mail an:
amtsblattgefrees@frankenpost.de senden!

Achtung: Das Amtliche Mitteilungsblatt der
Stadt Gefrees erscheint immer am ersten
Dienstag im Monat.
Nach dem letzten Annahmetag (20. des Vor-
monats) werden keine Terminankündigun-
gen der Vereine und auch keine redaktionel-
len Bekanntmachungen mehr angenom-
men!
Wenn der 20. des Vormonats auf ein Wo-
chenende fällt, gilt der nächste Werktag!

Vielen Dank
Harald Schlegel, 1. Bürgermeister

Abfuhrplan für Restmüll-,
Bio- und Papiertonnen

Hier sind die Abfuhrtermine für die
kommenden zwei Monate:

Abfuhrtermine für Restmülltonnen:
Restmülltonnen im Juni 2017: am 10. und
23. Juni.
Restmülltonnen im Juli 2017: am 7. und
21. Juli.

Abfuhrtermine für Biotonnen:
Biomülltonnen im Juni 2017: am 6. und
19. Juni.
Biomülltonnen im Juli 2017: am 3., 17.
und 31. Juli.

Abfuhrtermine für Papiermülltonnen:
Für folgende Ortsteile: Ackermannshof –
Böseneck – Entenmühle – Gottmannsberg
– Grünhügel – Grünstein – Hämmerlas –
Haidlas – Hermersreuth – Kesselberg (hin-
terer) – Kesselberg (vorderer) – Knopfham-
mer – Kornbach – Lützenreuth – Metzlers-

reuth – Meyerhof – Schamlesberg –
Schweinsbach – Stein.
Termine Papier 1:
Papiermülltonnen im Juni 2017: am 12.
Juni.
Papiermülltonnen im Juli 2017: am 10.
Juli.
Abfuhrtermine für Papiermülltonnen:
Für folgende Ortsteile: Bechertshöfen –
Bucheck – Falls – Hinterbug – Höflas – Hol-
lenreuth – Hutschenreuth – Kastenmühle –
Kirschbaum – Lübnitz – Mittelbug – Neu-
bau – Neuenreuth – Oberbug – Oberneuen-
reuth – Petzet – Sand – Streitau – Streitauer
Mühle – Unterbug – Wagnerseinzel – Witz-
leshofen – Wundenbach – Zettlitz und Ge-
frees (Stadt).
Termine Papier 2:
Papiermülltonnen im Juni 2017: am 13.
Juni.
Papiermülltonnen im Juli 2017: am 11.
Juli.

Informationen rund um die Stadt

Hallenbad
Das Hallenbad ist derzeit wegen Renovierungsarbeiten bis auf
weiteres geschlossen. Die Sauna ist zu den gewohnten Öff-
nungszeiten geöffnet.

Sauna

Öffnungszeiten:
Dienstag (Frauensauna) von 17 bis 21 Uhr. Freitag (Herrensau-
na) von 17 bis 20 Uhr.

Pflegeberatung

Pflegeberatung Zentrale Diakoniestation Bad Berneck.
Für kostenlose Information über Pflege, Demenz, Patienten-
verfügung etc. steht die Zentrale Diakoniestation Bad Berneck
zur Verfügung.
Vereinbaren Sie bitte einen Termin zu einem Gespräch bei Ih-
nen zu Hause oder im Haus der Diakonie, Maintalstr. 129,
95460 Bad Berneck, unter der Rufnummer 09273/575100.
Auch eine telefonische Beratung ist möglich.
Wichtiger Hinweis: Ihre Inkontinenzartikel können Sie über
uns bestellen. Über weitere Details informieren wir Sie gerne.

Postagentur

Die Postagentur befindet sich im Markgrafen-Getränkemarkt,
Witzleshofener Str. 1, Gefrees, bei Frau Elfriede Herrmannsdör-
fer (Tel. 09254/8586).
Die Öffnungszeiten sind: Montag bis Donnerstag von 8 bis
12.30 Uhr sowie von 14 bis 18 Uhr, Freitag von 8 bis 18 Uhr
und am Samstag von 8 bis 13 Uhr.

Recyclinghof

Öffnungszeiten: Montag und Mittwoch von 15 Uhr bis 18 Uhr. Samstag
von9 Uhr bis 12 Uhr.
Gartenabfälle – werden nur in Kleinmengen (bis 1 m³ pro Monat) pro
Anlieferer angenommen. Verpackungen – ausschließlich Verpackungs-
kunststoffe, die mit dem „grünen Punkt“ gekennzeichnet sind! Ange-
nommenwerden auch CDs undDVDs– allerdings ohne Plastikhülle und
Verpackung! Nicht mehr abgegeben werden dürfen zum Beispiel: Kin-
derspielzeug, Kunststoffdachrinnen, Blumenkästen. Bauabfälle – kön-
nen nur kostenpflichtig und in kleinen Mengen abgegebenwerden zum
Beispiel: Beton, Bodenaushub, Erde, Kies, Sand, Steine, Mauerreste.

Vanessa Bahmann Lena Hellmuth
Victoria Bauer Jara Henneberg
Kevin Bunda Max Hirschmann
Erik Eberhardt Christoph Huber
Jan Fischer Celine Lang
Jakob Groß André Lauterbach
Hannah Haberstumpf Leon Lehner
Laura Hahn Johannes Mertel
Larissa Hahn Tim Müller
Jonas Hahn Tamara Schmitz
Lucas Hahn Noah Thoma

Herzlichen Dank
sagen wir - auch im Namen unserer Eltern -

für die Glückwünsche und Geschenke
zu unserer Konfirmation am 21. Mai 2017

in der St. Johannis Kirche in Gefrees
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Abfallwirtschaft

Weitere Auskünfte telefonisch unter 0921 / 728 282 oder im Internet auf www.landkreis-bayreuth.de/abfall.

Jährlich um den 21. Juni wird nach einem alten Brauchtum das Sonnwend- oder Johannisfeuer
entzündet. Auch in unserer Region wird vielerorts dieser Jahrhunderte alte Brauch gefeiert. Die
Veranstaltungen dienen der Brauchtumspflege ebenso wie
der Geselligkeit.

Leider werden Sonnwendfeuer gelegentlich auch zur
Abfallbeseitigung genutzt. So wurde in den vergangenen Jahren
beispielsweise lackiertes bzw. imprägniertes Holz, Autoreifen und
Möbelteile verbrannt. Durch das Verbrennen dieser Abfälle
entstehen gesundheitsschädliche und gefährliche Stoffe. Die
Teilnehmer dieser Feste, darunter natürlich auch Kinder, müssen
diese Schadstoffe dann einatmen.

▌ Verbrennen von Abfällen generell unzulässig
Bei der Sammlung von Materialien für das Feuer ist die Versuchung groß, behandeltes Holz und behandelte

Holzabfälle (z.B. Böden, Fensterrahmen, Furniermöbelteile, Holzzäune,
Spanplatten und Paletten) sowie andere Abfälle (z.B. Dämmstoffe,
Reifen, Plastiksäcke und -folien) zur Feuerstelle zu bringen. Daher muss
der Veranstalter darauf achten, dass nur unbehandeltes Holz (z.B. direkt
aus dem Wald bzw. Abschnittholz aus dem Sägewerk) eingesammelt
und verbrannt wird.

Illegale Ablagerungen von Abfällen sollten sofort bei der zuständigen
Polizeidienststelle angezeigt werden, damit sie strafrechtlich verfolgt
werden können. Dabei droht für den Übeltäter ein Bußgeld von bis zu
5.000 Euro.

▌ Nehmen Sie Rücksicht auf die Tiere!
Um zu verhindern, dass das Sonnwendfeuer für (brütende) Vögel und Kleintiere (z.B. Igel) zur tödlichen Falle
wird, sollte das Material zum Verbrennen erst möglichst kurzfristig (max. 14 Tage vorher) aufgehäuft werden.
Das verhindert, dass die Tiere den Haufen als Unterschlupfmöglichkeit oder Brutstätte nutzen.

Schon länger liegende Haufen sollten vor dem Abbrennen umgeschichtet werden.

▌ Beachten Sie bitte:
Sonnwendfeuer sind als Brauchtumsfeuer bei den Ordnungsämtern der jeweiligen Kommunen anzumelden.

Da der öffentliche Charakter eines Sonnwendfeuers wesentlicher Bestandteil des Brauchtums ist, darf nicht in
jedem Garten ein Sonnwendfeuer entzündet werden.

Abhalten von Sonnwendfeuern
Stand: Mai 2017

SSoo bbiittttee nniicchhtt!!
DDaass VVeerrbbrreennnneenn vvoonn AAbbffäälllleenn iisstt vveerrbbootteenn..

SSoonnnnwweennddffeeuueerr ddiieenneenn ddeerr BBrraauucchhttuummssppfflleeggee uunndd
GGeesseelllliiggkkeeiitt uunndd nniicchhtt ddeerr AAbbffaalllleennttssoorrgguunngg

Schulverband Mittelschule Gefrees

Bekanntmachung der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017
Die Haushaltssatzung des Schulverbandes Mittelschule Gefrees für das
Haushaltsjahr 2017 ist im Amtsblatt des Landkreises Bayreuth Nr. 9
vom4. Mai 2017 amtlich bekanntgemacht.
Schlegel, Verbandsvorsitzender

Sprechtage des VdK Bayern

Der VdK bietet im Kurhaus Bischofsgrün im Sitzungssaal im 1. Stock
Sprechtage von 8 bis 10 Uhr an. Sprechtag im Juni ist am Mittwoch,
dem21.6.2017, im Juli amMittwoch, dem19.7.2017.

Kreisjugendring

Den Veranstaltungskalender des Kreisjugendrings Bayreuth für
2017 (Jahresprogramm) erhalten Sie im Rathaus, Zimmer 21,
oder direkt beim Kreisjugendring Bayreuth, Geschäftsstelle,
Markgrafenallee 5, 95448 Bayreuth, Tel. 0921 /728198, Fax
0921 /728199, Internet: www.kjr-bayreuth.de, Email: gescha-
eftsstelle@kjr-bayreuth.de. Weiterhin bietet der Kreisjugendring
Bayreuth auch ständig Sonderprogramme an, die im Amtskasten
vor dem Rathaus aushängen oder die Sie unter der oben ge-
nannten Internetadresse abholen können.
Der Kreisjugendring Bayreuth und der Stadtjugendring Bayreuth
geben in diesem Jahr wieder einen Sommerpass für Kinder und
Jugendliche bis 16 Jahren heraus. Er gilt für die Sommermonate
vom 1. Mai bis 11. September 2017. Erhältlich ist der Sommer-
pass seit 2. Mai 2017 gegen eine Schutzgebühr in Höhe von 1
Euro im Rathaus Gefrees, Zimmer Nr. 8.

Ruhesitz Stein unter neuer Führung

Die Geschäftsführer des Pflegeheims „Ru-
hesitz Stein“ haben gewechselt. Die Ära von
Werner Thoma aus Himmelkron und Jörg
Wegner aus Guttenberg ist beendet. Sie ha-
ben das Pflegeheim gegründet und 29 Jahre
lang geführt. Jetzt hörten sie aus Altersgrün-

den auf. Seit Mai
hat das Haus mit
der „Lifeline Ru-
hesitz Stein
GmbH“ neue Be-
sitzer. Geschäfts-
führer sind jetzt
Markus Schoberth
aus Trebgast und
Hans Lautenschla-
ger aus Simbach/
Inn. Lautenschla-
ger ist Besitzer der
„Lifeline-Pflege-

dienste“ mit Sitz in Simbach. Schoberth er-
klärte, dass ihm das „etwas andere Pflege-
heim“ von Anfang an imponiert habe. Alle
21 Mitarbeiter sollen bleiben. Bürgermeister
Harald Schlegel hieß die neuen Eigentümer
willkommen. Dieter Hübner

Wechsel imRuhesitz Stein (von links): BürgermeisterHaraldSchlegel, Geschäfts-
führer Markus Schoberth, die Leiterin Beate Kratkai, Geschäftsführer Hans Lau-
tenschlager und seinVorgängerWerner Thoma. Foto: Dieter Hübner

Was auch immer Sie im Leben
vorhaben, wir von der
HUK-COBURG sorgen für den
passenden Versicherungsschutz.

Bei unseren Lösungen sind nicht
nur Haus, Auto oder Altersvorsorge
sicher, sondern auch die besten
Konditionen zum günstigen Preis.

Erfahren Sie mehr über unsere
ausgezeichneten Leistungen und
unseren Service und lassen Sie
sich individuell beraten.
Wir sind gerne für Sie da.

Sie machen das Beste aus Ihrem Leben.
Wir aus Ihrem Schutz.

Vertrauensmann
Günther Pscherer
Tel. 09254 5659724
guenther.pscherer@HUKvm.de
Freiherr-vom-Stein-Str. 7
95482 Gefrees
Termin nach Vereinbarung
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Abfallwirtschaft

Weitere Auskünfte telefonisch unter 0921 / 728 282 oder im Internet auf www.landkreis-bayreuth.de/abfall.

Immer häufiger werden im Landkreis Bayreuth Zettel mit der Aufschrift “Achtung, wir sammeln
kostenlos” oder “Altkleidersammlung” mit dem Hinweis, die genannten Gegenstände zur Abholung
bereitzustellen, in die Briefkästen geworfen.

Bei mit Handzetteln angekündigten Straßensammlungen, bei
denen nur der Termin (und ggf. eine Mobilfunknummer)
angegeben sind und weitere Angaben fehlen, handelt es sich
meist um nicht angezeigte gewerbliche Sammlungen.
Derartige Sammlungen müssen nach dem
Kreislaufwirtschaftsgesetz bei der zuständigen Behörde vorher
angezeigt werden, da sonst gegen gesetzliche Vorgaben
verstoßen wird. Dies stellt sicher, dass die eingesammelten
Gegenstände oder Materialien fachgerecht entsorgt werden.
Ziel der illegalen Sammlungen ist, an gewinnbringende
Gegenstände heranzukommen. Die weniger bzw. nicht
lohnenden Dinge werden daher in vielen Fällen am Straßenrand zurückgelassen oder gar in der freien
Landschaft entsorgt. DDaahheerr aappppeelllliieerrtt ddeerr LLaannddkkrreeiiss BBaayyrreeuutthh aann ddiiee BBüürrggeerriinnnneenn uunndd BBüürrggeerr,, kkeeiinnee AAbbffäällllee,,
iinnssbbeessoonnddeerree kkeeiinnee EElleekkttrrooaallttggeerräättee aann uunnsseerriiöössee SSaammmmlleerr aabbzzuuggeebbeenn,, ssoonnddeerrnn ddiieessee oorrddnnuunnggssggeemmääßß uunndd
uummwweellttggeerreecchhtt zzuu eennttssoorrggeenn.. Die Entsorgungskosten für die abgelagerten, zum Teil sogar gefährlichen Abfälle

gehen zu Lasten der Gebührenzahler des Landkreises Bayreuth, da der Verursacher meist nicht mehr ermittelt
werden kann.

▌ Sammlung von Elektroaltgeräten
Die Sammlung von Elektroaltgeräten durch private Sammler ist generell unzulässig. Nach
dem Elektro- und Elektronikgerätegesetz (ElektroG) sind ausschließlich die öffentlich-
rechtlichen Entsorgungsträger sowie die Hersteller bzw. Vertreiber zur Erfassung dieser
Geräte befugt.

AAbbggaabbeesstteelllleenn des Landkreises Bayreuth für Elektroaltgeräte bei

Gewerbemüllsortieranlage (Im Letterer 2, 95463 Bindlach), Fr 11:00-17:00
Veolia Umweltservice Süd GmbH & Co. KG (Kleiner Johannes 4-6, 91257 Pegnitz), Do 14:00-20:00

Die gesammelten Altgeräte werden über die Stiftung Elektro-Altgeräte Register (Stiftung
EAR) zurückgenommen und fachgerecht recycelt.

▌ Umweltgerechte Entsorgung
Der Landkreis Bayreuth bietet entsprechende Entsorgungseinrichtungen an, bei denen alle
Abfallarten fachgerecht entsorgt werden können. Sperrmüll und sperrige Elektroaltgeräte
können zudem kostenlos zur Abholung angemeldet werden.

Weitere Informationen finden Sie auch im aktuellen Abfallwegweiser.

Illegale Sammlungen

figer werden im Landkreis Bayreuth Zettel mit der Aufschrift “Achtung, wir sammeln

Bitte nicht unterstützen!
Stand: Mai 2017

BBeeiissppiieell ffüürr eeiinneenn HHaannddzzeetttteell

Wichtige Hinweise
zu den Müllgefäßen

Alle Neu-, Um-, Ab- oder Schadensmeldungen, die bis zum
20. eines Monats im Landratsamt eingehen, werden zum
nächsten Monatswechsel berücksichtigt. Für all diese Mel-
dungen gibt es entsprechende Formulare, die Sie im Rat-
haus, Zimmer 21, erhalten. Wichtig: Alle Formulare müssen
vomGrundstückseigentümer unterschriebenwerden.
Die Auslieferung oder Abholung der Müllgefäße erfolgt im-
mer zum Monatswechsel, im Zeitraum vom viertletzten
Werktag des Vormonats bis zum 7. Tag des Folgemonats.
Eine genauere Angabe des Termins ist leider aus logisti-
schen Gründen nicht möglich. Während dieses Zeitraums
müssen die Mülltonnen, die abgeholt werden sollen, sicht-
bar und zugänglich bereitgestelltwerden.
Schadensmeldungen für Müllgefäße: Beschädigte Müllge-
fäße melden Sie bitte umgehend telefonisch oder schriftlich
im Rathaus, Zimmer 21, Tel. 09254-96312. Ausgebrannte
oder gestohlene Gefäße werden dem Grundstückseigentü-
mer von der Entsorgungsfirma inRechnunggestellt.

Kunst, Kultur
und Krempel

Nach dem Erfolg des Mittelalterfestes an
der Bärenscheune anlässlich der
650–Jahrfeier planen „Omnibus“ und die
Grund- und Mittelschulewieder ein Som-
merfest. Es findet am 24. Juni ab 13 Uhr
in, an und um die Bärenscheune sowie
auf dem Gelände der Grundschule unter
dem Motto „Kunst, Kultur und Krempel“
statt. Dabei wird es einen Flohmarkt ge-
ben, auf demunter anderemAntiquitäten
aus dem Grundschulgebäude veräußert
werden, frei nach demMotto „alles muss
raus“. Außerdemwerden die Schüler mit
diversen Vorführungen unterhalten, für
Kinder gibt es eine Spielstraße. Am
Nachmittag wird der Elternbeirat, am
Abend Omnibus für das leibliche Wohl
der Gäste sorgen.

95493 Bischofsgrün, Birnstengel 77
 09276/988-0

info@greiner-autohaus.de

www.greiner-autohaus.de

„NEUE - GEBRAUCHTE“
FÜR JEDERMANN

Ihr

SEAT IBIZA Signo 1.350 o
EZ:12/2000, 55 kw/75 PS

VW GOLF - CABRIO 3.590 o
EZ: 10/1998, 85 kw/116 PS, ALU

SEAT ALTEA 1,6 - AUTOGAS 4.900 o
EZ: 01/2007, 75 kw/102 PS

im Kundenauftrag!
SEAT LEON SPORT 1,6 5.500 o
EZ: 04/2006,77 kw/105 PS, NSW, ALU, 8-fach bereift,
Spurverbreiterung, Sportfahrwerk

VW GOLF CROSS 6.490 o
EZ: 05/2007, 75 kw/102 PS, ALU, Sitzheizung, NSW

Jahreswagen
SEAT LEON ST (Kombi) - fast NEU 18.990 o
EZ: 05/2017, 92 kw/125 PS, TOP-Ausstattung

Allrad 4x4
SKODA OCTAVIA Kombi 17.990 o
EZ: 01/2014, 110 kw/150 PS, sehr gute Ausstattung
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BRK-Bereitschaft bestätigt ihren Chef

Bei ihrer diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung haben die Mitglieder der BRK-Be-
reitschaft Gefrees Klaus Neudert für die
nächsten vier Jahre in seinem Amt als Be-
reitschaftsleiter bestätigt. Zum Stellvertreter
wurde Rainer Bloß gewählt, Leiterin der Ju-

gendgruppe bleibt Daniela Hoffmann. Un-
ser Bild zeigt (von links): Bürgermeister Ha-
rald Schlegel, Feuerwehrvorstand Thomas
Leupold, Rainer Bloß, Klaus Neudert und
den Kreisbereitschaftsleiter des BRK Richard
Knorr .

Streitau feiert sein neues Kulturzentrum

Das Streitauer Dorfleben hat sich im
Mai zwei Tage lang rund um das neue
Domizil des Gesangvereins abgespielt.
Den Auftakt der Feiern zur Einwei-
hung des neuen Kulturzentrums „No-
tenbank“ machte ein Gottesdienst, in
dessen Mittelpunkt natürlich Musik,
Gesang und ihre positive Wirkung auf
das menschliche Befinden standen.
„Die Weichen sind gestellt zur Ein-

weihung des Kulturzentrums“, dankte
der Gesangvereinsvorsitzende Klaus
Stöcker am Ende des Gottesdienstes.
Früher sei das Gebäude für den Um-
gang mit Banknoten gedacht gewesen
– Noten, die an Wert verlören. „Bei
Musiknoten verhält es sich anders, sie
behalten ihre Bedeutung.“ Stöcker
blickte auf viele Stunden ehrenamtli-
cher Arbeit in den vergangenen Mona-
ten zurück. Die „Notenbank“ sei nicht

nur ein Kleinod für Streitau, auch der
Verein profitiere erheblich.
Landrat Hermann Hübner sprach in

seinem Grußwort auch die jüngste
Südkoreareise des Vereins an: „Als die
Gastgeber nichts verstanden, hat man
Südkoreanisch gesungen.“ Denn der
Chor des Gesangvereins habe inzwi-
schen keine Hemmungen mehr,
fremdsprachig zu singen. Hübner gab
dem Gesangverein abschließend den
Rat, sich im neuen Kulturzentrum
nicht „abzuschirmen“: „Vernachlässigt
mir Euer Wirtshaus nicht.“
Die Grüße der Stadt steuerte Bürger-

meister Harald Schlegel bei. „Ich bin
sehr beeindruckt, wie es die Streitauer
geschafft haben, das Haus zu einem
Schmuckstück zu machen. In Streitau
ist vieles möglich“, stellte Schlegel fest.
Auch die Stadt habe das Projekt finan-

ziell unterstützt. „Musik verbindet –
natürlich auch unsere Gemeinden“,
hob Stammbachs Bürgermeister Karl
Philipp Ehrler hervor. Denn auch aus
der Nachbarkommune stammen viele
Sängerinnen und Sänger, die in Strei-
tau aktiv sind. Stellvertretend für alle
Streitauer Vereine sprach der zweite
Vorsitzende des Turn- und Sportver-
eins Grußworte.
Zu Gast war auch der Cäcilienverein

Sankt Lambertus Mingolsheim bei
Sinsheim, dessen Gesangsverein von
Thomas Schmittenbecher geleitet
wird, einem Studienkollegen des Strei-
tauer musikalischen Leiters Kai Kon-
rad. Zum Programm zählten auch Fil-
me von den Reisen des Gesangvereins
Für die kleinen Gäste war ebenfalls viel
geboten, unterstützt wurde das Kinder-
programm vom Kindergarten.

Der Gesangverein Streitau mit seinem künstlerischen Leiter Kai Konrad (links im Bild) gestaltete schon den Gottesdienst zur Einwei-
hung seines neuenZentrumsmit. Foto: Harald Judas

●Dacheineindeckungen
●Flachdachabdichtungen
●Zimmererarbeiten
●Klempnerarbeiten
●Blitzschutzanlagen
●Dachfenster und Gauben
●Fassadenverkleidungen

www.philipp-bedachungen.de · E-Mail: philipp-bedachungen@t-online.de

Dachdecker-, Zimmerer- und Klempnerarbeiten

Wohlfühlen mit TUI!
Vielfältige Angebote, hervor-
ragende Beratungsqualität
und Service auf höchstem
Niveau erwarten Sie in
unserem TUI TRAVELStar
Reisebüro. Sichern Sie sich
Ihre persönliche Traumreise
und schauen Sie bei uns
vorbei.

Reisebüro Voit
Bahnhofstraße 95
95460 Bad Berneck
Tel. 09273 96101
Fax 09273 96102
voit-reisen@t-online.de
www.reisebuerovoit.de

Indico Rock ****
Mallorca | Playa de Palma
Doppelzimmer,
nur Übernachtung
z.B. am 07.07.2017
inkl. Flug
ab Erfurt
1 Woche pro Person

ab € 714
Ihren Traumurlaub finden
Sie bei uns im:
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Notdienste und wichtige Rufnummern

Ärztlicher Bereitschaftsdienst - Tel. 116117,
www.116117info.de
Gehfähige müssen ins DOK-Haus, Spinnereistr.
5b, 95445 Bayreuth (gegenüber Media-Markt).
Mo. – Fr. 19 – 21 Uhr, Sa.,So., Feiertage 9 – 12
Uhr und 18 – 21 Uhr, Tel. 0921/1500019,
www.dokhaus.de
Ärzte in Gefrees
Allgemeinmedizin und praktische Ärzte
– Dr. Jan Berkowicz und Petra Reis-Berkowicz,
Hauptstr. 71, 95482 Gefrees, Telefon: 09254/
7117
– Dr. Manfred Giebel, Hauptstr. 53, 95482 Ge-
frees, Telefon: 09254/8118
– Dr. Andreas Kreutzer, Hauptstr. 42, 95482 Ge-
frees, Telefon: 09254/8338
Tierarzt
– Dr. Nadja Brey, Hauptstraße 80, 95482 Ge-
frees, Telefon: 09254/961177
Zahnärzte
– Dr. Bernd Bittel, Hauptstr. 78, 95482 Gefrees,
Telefon: 09254/324
– Dr. Sonja Giebel, Bayreuther Straße. 9, 95482
Gefrees, Telefon 09254/3269111
– Dr. Frank Wolfrum, Neuenreuther Str. 19,
95482 Gefrees, Telefon: 09254/91313

RotesKreuz UNDFeuerwehr– Telefonnummer 112
– Integrierte Leitstelle Bayreuth/Kulmbach– 112
Über die ILS werden angefordert: Rettungswa-
gen, Notarztwagen, Rettungshubschrauber,
Krankentransport
Feuerwehr– Notruf: 112
– Integrierte Leitstelle Bayreuth / Kulmbach ILS
– Telefon: 0921/79321-200
– Freiwillige Feuerwehr Bayreuth, An der Feuer-
wache 4, 95445 Bayreuth
– Freiwillige Feuerwehr Gefrees, 1. Komman-
dant Manfred Horn, Telefon: 0171/8986436
Polizei – Notruf: 110
– Schreibtelefon Notruf: 0921/1294
– Polizeipräsidium Oberfranken, Ludwig-Tho-
ma-Str. 4, 95447 Bayreuth, Telefon: 0921/5060
– Polizeidirektion Bayreuth, Werner-Siemens-
Str. 9, 95444 Bayreuth, Telefon: 0921/5060
– Polizeiinspektion Bayreuth-Stadt, Werner-
Siemens-Str. 9, 95444 Bayreuth, Telefon: 0921/
53030

– Polizeiinspektion Bayreuth-Land, Ludwig-
Thoma-Str. 4, 95447 Bayreuth, Telefon: 0921/
5060
– Verkehrspolizeiinspektion, Oberkonnersreut-
herstr. 26, 95448 Bayreuth, Telefon: 0921/
5060
– Kriminalpolizeiinspektion, Ludwig-Thoma-
Str. 6, 95447 Bayreuth, Telefon: 0921/5060
Apotheken in Gefrees
– Johannes Apotheke, Hauptstr. 42, 95482 Ge-
frees, Telefon: 09254/91316, kostenloses Ser-
vicetelefon 0800/9131619
– Stadtapotheke, Hauptstr. 71, 95482 Gefrees,
Telefon: 09254/9720
Avalon – Verein gegen sexuelle Gewalt: Telefon:
0921/512525
Frauenhaus Bayreuth: Telefon: 0921/21116
Aidsberatung (9 – 12 Uhr): Telefon: 0921/82500
Telefonseelsorge – Evangelisch – kostenloses
Service-Telefon: 0800/1110111
Telefonseelsorge – Katholisch – kostenloses Ser-
vice-Telefon: 0800/1110222
Kinder- und Jugendtelefon – kostenloses Ser-
vice-Telefon 0800/1110333
Elterntelefon – kostenloses Service-Telefon
0800/1110550
Pflegedienst – Zentrale Diakoniestation Bad Ber-
neck: Telefon 09273 / 575100 oder Achtung
neue Handynummer: 0151/14256653
Senivita Sozialstation St. Johannis, Gefrees: Tel.:
0173/3969431
Hospizverein – Hilfe bei Schwerstkranken und Ster-
benden: Telefon: 0921/22055
Giftnotruf: Telefon: 089/19240
Schuldner- und Insolvenzberatung – Beratungs-
stelle Bayreuth: Caritasverband Bayreuth e.V.,
Bürgerreuther Straße 9, 95444 Bayreuth, Tel.:
0921/7890221, Tel.: 0921/84088
Der 24-Stunden-Notservice des TBG Umwelt
Die Notfallnummer bei Umweltschäden im
Landkreis Bayreuth – Telefon 0921 / 9305-242
bei: Öl- oder Chemieunfällen, Gefahrguttrans-
portunfällen, (drohenden) Wasserverunreini-
gungen, Stoffen mit Brand- bzw. Explosionsge-
fahr, Straßen- und Kanalreinigung.
Bundespolizei:
bei Notfällen an Bahnanlagen, Flughäfen und
Grenzübergängen - Telefon: 01805/234566

Sven Böhner kehrt in den Stadtrat zurück

Als Nachrücker für Sigrid Wenzel ist im Mai Sven
Böhner vereidigt worden. Als Kandidat der „Jungen
Liste“ saß er bereits von 2008 bis 2014 im Stadtrat
und war bei der vergangenen Wahl auf der SPD-
Liste angetreten. Der 37-jährige Sven Böhner ist in
Gefrees geboren und arbeitet als Vertriebsbeauf-
tragter für ein großes Unternehmen. Er ist auch un-
ter anderem als zweiter Vorstand im Kulturverein
„Omnibus“ aktiv und Mitorganisator des Weih-
nachtsmarktes.

Einige Ausschüsse musste der Stadtrat neu beset-
zen. Sven Böhner übernimmt von Sigrid Wenzel den

Sitz im Haupt- und Finanz-
ausschuss, ihren Vertreter-
posten im Bau- und Umwelt-
ausschuss und wird auch als
stellvertretendes Mitglied
künftig dem Stadtentwick-
lungsausschuss und dem
Rechnungsprüfungsaus-
schuss zur Verfügung ste-
hen. Zum neuen Vorsitzen-

den des Rechnungsprüfungsausschusses bestimmte
der Stadtrat Roland Mörtl von der CSU.

Sven Böhner

Abschied aus dem Stadtrat
Nach fast 24 Jah-

ren hat sich die SPD-
Politikerin Sigrid
Wenzel aus dem Ge-
freeser Stadtrat ver-
abschiedet. Das Gre-
mium kam mit ein-
stimmigem Be-
schluss ihrem
Wunsch nach, sie
von Mai an von
ihrem Amt zu ent-
binden. Eine offi-
zielle Begründung
ist nach der Ge-
meinde- und Wahl-
kreisordnung für
diesen Schritt zwar
nicht notwendig,
die langjährige

Frontfrau der Gefreeser SPD wollte ihre Kollegen allerdings
nicht im Ungewissen über ihre Motive lassen.
„In der kommenden Woche werde ich 66, und ich habe das

Gefühl, dass meine Energie vielleicht bald nicht mehr für
neue Konzepte ausreichen könnte“, erläuterte Wenzel in ihrer
letzten Ratssitzung Ende April. Sie denke, dass daher jetzt der
richtige Zeitpunkt für einen Rückzug gekommen sei und be-
dankte sich bei ihren Kollegen für die gute Zusammenarbeit:
„Es hat Spaß gemacht und es war schön mit Euch.“
Erster Bürgermeister Harald Schlegel ließ die kommunalpoli-

tische Karriere Wenzels noch einmal Revue passieren. Im Juli
1993 sei sie als Nachrückerin in den Stadtrat gekommen und
gehöre ihm seither ununterbrochen an. In der vergangenen
Wahlperiode habe sie als Sprecherin an der Spitze der SPD-
Fraktion gestanden und in mehreren Ausschüssen sowie der
Schulverbandsversammlung mitgearbeitet.
18 Jahre lang saß Sigrid Wenzel darüber hinaus im Kreistag

und war auch Seniorenbeauftragte. „Zahltag ist immer die
Wahl.Und wenn man immer wieder gewählt wird, hat man
wohl sehr viel richtig gemacht“, betonte Bürgermeister Schle-
gel. So lange wie Sigrid Wenzel könne man diese ehrenamtli-
che Tätigkeit nur ausüben, wenn sie auch Spaß mache.

Als Erinnerungsgeschenkandie langeZeit in
der Kommunalpolitik überreichte Bürger-
meister Harald Schlegel Sigrid Wenzel ein
Bild vonderSankt-Johannis-Kirche.Foto: gem

Gefreeser
Bauernmarkt
Am Samstag, den 10. Juni 2017

Bestattungen
„Pietät“
Münchberg

Ludwig-Zapf-Straße 1
Tag & Nacht 09251 / 85 06 51

www.pietaet-muenchberg.de

Der letzte Weg
in guten Händen.

Ihr zuverlässiger Partner
für alle Bestattungsarten.

Institut des Feuerbestattungsvereins VVaG
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Das Telefonverzeichnis der
Stadt Gefrees und ihrer Einrichtungen

Pfarrausflug
nach Coburg

Die katholische Filialkirchengemeinde
Sankt Josef Gefrees lädt ein zum ökume-
nischen Pfarrausflug am 24. Juni 2017
nach Coburg. Abfahrt ist um 8 Uhr mit
einem modernen Bus der Firma Omni-
bus Greiner.
Das Programm sieht folgendermaßen
aus:
vormittags wahlweise eine Stadtführung
durch die historische Altstadt mit Be-
sichtigung der Morizkirche (Kosten für
die Führung 4 Euro) oder Besichtigung
der Landesausstellung „Ritter, Bauern,
Lutheraner“ mit Führung (Kosten: Ein-
tritt und Führung 14 Euro).
Bitte bei der Anmeldung für eine Alter-
native entscheiden!
Danach gegen 12.30 Uhr Mittagessen in
Coburg. Für den Nachmittag ist der Be-
such des Puppenmuseums empfehlens-
wert.
Auf der Heimfahrt kehren wir noch im
Mönchshof-Bräuhaus in Kulmbach zu ei-
ner Brotzeit ein.
Fahrpreis (ohne Führungen): 15 Euro für
Erwachsene, 5 Euro für Kinder
Anmeldung bei Irene Fick (Telefon
09254/8249) oder Helga Hofmann
(Telefon 09254/1772)

Defekte Laterne – was ist zu tun?

Bitte notieren Sie sich die Nummer, die am Mast der Straßenlaterne
angebracht ist. Dann im Rathaus, Telefon 09254-96317, anrufen und
den Standort und die Nummer der Laterne durchgeben.Wir verstän-
digen dann die Bayernwerk AG, damit der Schaden behobenwerden
kann.

Sammlung von Altkleidung

Das Rote Kreuz gibt bekannt: Bitte geben Sie Altkleidung nicht mehr
beim Roten Kreuz ab. Geben Sie sie bitte nur noch in die im Recyc-
linghof und an der Realschule aufgestellten Container.

Wichtiger Hinweis der Redaktion
Zusendung von Berichten

Bitte senden Sie Vereinsnachrichten, wie zum Beispiel Berichte, Eh-
rungen, größere Ankündigungen, größere Vortragsankündigungen,
(Jahres)-Rückblicke, Festprogramme und ähnliches nur noch an die
neue E-Mail-Adresse für das Amtliche Mitteilungsblatt: Sie lautet
amtsblattgefrees@frankenpost.de.
Nur so ist sichergestellt, dass sie die Redaktion auch erreichen!

Wir ziehen um!
Sie finden uns am Standort Bad Berneck, ab
01.07.2017 in der Bahnhofstr. 93 am Anger
im alten Schulhaus.
Sprechzeiten wie bisher Dienstag Nachmittag
von 14.00 bis 17.00 Uhr und nach Vereinbarung.
Sie erreichen uns immer unter der
Telefonnummer: 09273-9658060

Dr. Johannes Hägel - Dr. Hans-Peter Hild
Dr. Andreas Reihl – Dr. Susanne Reihl
DialyseCentrum - Spinnereistraße 7 - 95445 Bayreuth
Tel.: 0921-5072020, Mail: info@dialysecentrum.de

Bayreuth
Pegnitz
Kemnath
Bad Berneck
Hollfeld

Wir ziehen um!
Sie finden uns am Standort Bad Berneck
ab 01.07.2017 in der Bahnhofstr. 93 am Anger
im alten Schulhaus.
Sprechzeiten wie bisher Dienstag Nachmittag
von 14.00 bis 17.00 Uhr und nach Vereinbarung.
Sie erreichen uns immer unter der
Telefonnummer: 09273-9658060

Ich biete Ihnen:
■ Persönliche

und individuelle
Beratung

■ Hilfe bei
Produktfragen,
Verbrauchs-
materialien
und Zubehör

Ulrich Schulz
Friedhofsweg 10 · 95482 Gefrees
Tel.: 0 92 54 / 9 51 16
Mobil: 0173 / 9 02 91 49

Ulrich Schulz
Ihr Kundenberater vor Ort
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Die Waldkapelle ist eröffnet
„Stuhlfelden im Salzburger Land und Sex-

ten in Südtirol haben schon eine Waldkapel-
le – nun auch Gefrees in Oberfranken“: So
hat Regionalbischöfin Dr. Dorothea Greiner
die Einweihung des neuen Bauwerks kom-
mentiert. Zusammen mit Dekan Thomas
Guba, mit Pfarrer Helmut Kelinske und An-
dy Lang, letzterer gleichzeitig Bauherr, hat
sie den Gottesdienst zur Einweihung der Ka-
pelle zelebriert. Das Gebäude, früher
schlichte Garage und Werkstatt, sei nun
„Glaubens- und Lebenswerkstatt“.
Den Dank der Gefreeser Gemeinde, die

die Kapelle bei Bedarf nutzen darf, über-
brachte Kirchenvorstandsmitglied Markus
Ruckdäschel. Andy Lang lud auch dazu ein,
den Meditationsweg mit seinen zwölf Sta-
tionen, der parallel zum Bau rund um die
Kapelle entstanden ist, zu nutzen.

Regionalbischöfin Dorothea Greiner (links im Bild)
nahm die Einweihung der Waldkapelle vor. Arthur,
der Sohn des Bauherrn Andy Lang, durfte das erste
Mal die Glocke läuten. Foto: Harald Judas

Ein Gedenkstein zum Jubiläum

Die Kornbacher haben einen Gedenkstein
anlässlich ihrer ersten urkundlichen Erwäh-
nung vor 700 Jahren errichtet. Vor dem Feu-
erwehrhaus, auf dem Grund der Stadt Ge-
frees, wurde er jetzt von der Truppe um
Ortssprecher Harald Schöffel aufgestellt.
Ausgesucht haben die Kornbacher den

Stein aus mehreren Findlingen an einem
Feldrand. Es ist ein Findling, so wie sie frü-
her von den alten Steinhauern bearbeitet
wurden, bevor der Granitabbau mit Spreng-
stoff in tiefere Schichten vorangeschritten
ist. Der Frost hatte ihn aus der Grasoberflä-
che seiner Wiese herausgehoben, in den
1980er Jahren wurde er freigelegt und mit
dem Traktor im Mai zum Rand des Grund-
stücks gezogen, erläutert Ortssprecher Ha-
rald Schöffel. Der Stein ist so schwer, dass
ihn sein Deutz damals fast nicht geschafft
habe und vorne fast aufgestiegen sei, erin-
nert sich Schöffel.

Wilhelm Aßmann, der „alte Steinmetz“
aus Kornbach, hat ihn bearbeitet, nachdem
er von der Dorfgemeinschaft gefragt wurde,
ob er denn eine Inschrift in einem Stein an-
fertigen würde. Er sei schließlich der Exper-
te. Und der Willi hat natürlich ohne großes
Zögern zugesagt.
Die Bearbeitung war nicht einfach. Es

seien öfter kleine Stücke herausgebrochen,
die er wieder reparieren musste. Aßmann
begründet dies damit, dass der Stein von der
Oberfläche kommt. Es ist kein gleichmäßi-
ger, runder Stein, sondern ein schroffer
Findling mit Riefen und Kanten. So wie die
Kornbacher in den vergangenen Jahrhun-
derten viel Leid und Entbehrungen infolge
der durchziehenden Heere und Truppen er-
fahren mussten, hat also auch der Stein von
der Witterung, dem Regen und dem Frost
sein Aussehen erhalten. Er ist eben einer
„wie die Kornbacher“.

In Granit gemeißelt ist jetzt bereits die Erinnerung an die langeKornbacher Geschichte. Unser Bild zeigt
bei der Einweihung des Gedenksteins (von links): Ortssprecher Harald Schöffel, die beiden Helfer Theo-
dor Bauer undKarl Herold, Steinmetz Wilhelm Aßmann und Bürgermeister Harald Schlegel.

Abschleppdienst
Pech & Riedelbauch, Böseneck 1a 0171 /8704893
Ambulanter Pflegedienst Human 09273 /501633
24-Std. Pflege und Betreuung/ 0170 / 8101584
Pflegestützpunkt- Beratungen rund um die Pflege

Ambulanter Pflegedienst 0151/14256653
Diakoniestation Bad Berneck 09273 /575100
Ambulanter Pflegedienst SeniVita
im Seniorenpark Sandler 09254 /326989-0
Banken
Raiffeisenbank, Hauptstraße 33 96560
Cosmetic-Fußpflege-Massagen
Margit Nickl, Fr.-L.-Jahn-Str. 29 0170 9 38 88 24
Elektro- u. Solartechnik
Jürgen Greiner, Metzlersreuth 64 9619725
Elektrotechnik
Thomas Fischer, Cremitzer Str. 13 09254 / 9616383

Elektro-Werkzeuge
Walther & Peetz, Neuenreuther Str. 10 –12 953411
Fahrschule
Klaus Greiner, Neuenreuther Str. 1 0172 /9963902
Fahrschule
Klaus Riedl, www.fahrschule-klaus-riedl.de 0176 /64115659
Fiat-Automobile
Robert Fischer, Bayreuther Straße 21 953510
Fliesen- und Natursteinverlegung
Firma Fliesen Lang 0171 /8587079
www.FliesenLang.com 09254/961829
Kosmetik/Fußpflege
Ute Schulz, Bayreuther Str. 9 2758329
Lohnsteuerhilfe Bayern e.V.
Monika Heinz 09254 /961133
Mietwagen
Pech & Riedelbauch, Böseneck 1a 32684-18
Pflegeheim Ruhesitz Stein
PDL Michael Widmayer und Mirko Leupold 09273 /8606
Reisebüro
Reisebüro Voit (Maintalcenter), Bad Berneck 09273 /96101
Sanitätshaus Sperschneider, Königstr. 17, Hof
Kostenl. Hilfsmittellieferung + Berat., Pflegebetten, Inko-Versorg. 09281/3030
Steuerberatung
G. Assmann, Steuerberater, Hauptstr. 29 91117
TV-SAT-Passbilder-Spielwaren
Radio Kolb, Inh. O. Feulner, Hauptstraße 68 360
Zimmerei
Peter Panzer GmbH, Metzlesreuth 48 233
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